
II- 4f(.(; der Beilagen zu den stenographiscnen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 6. Juli 1972 NO.~ .. 

A n fra g e 

der l\bgcordneten SAlmr'1E{EIl, Dr. PELIKAN., ,mSTREICrum. 

und Genossen 

an die Frau. Bundesminister für Gesundhei t und Umivel tschutz 

.. 

.. --' 
betreffend Porschungsaufträge, Expe!'tengutachten und Heinungser-
1101Juugen. 

Aus verschiedenel}. Anfragebeuntwortungen verscl;liedener'llessorts 

wird ersichtlich, d~ß des Hfteren Meinungsforschungsuufträge~ 

Expertengutnchton und sonsti~e ForEchungeauftröge an rossbrt~ 

fremde Experten gegen Dozrihluug vergeben werden. Der Umfang der . . 

vcrgebenen Forschungsauftr~ge, Meinungserhebungen und Experton

gutachten läßt es gerechtfertigt erscheinen, nach den Kriterien, 

die für die Vergabe des jeweiligen Auftrages maßgeblich sind, zu 

fragen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 

l\nfrage: 

1.) :{olchc j.aftl'D.GC liurden von Ihrem Ressort 1970, 1971 und 1972 

an das IFE3-Institut vergeben? 

2.) Auf 1I'e1che Höhe belaufen sich diese Aufträge<? 
'. 

3.) Nach li'clcllenG::"tdHlstitzon (E:l'itcricn) werden von Ihrem .r~cssort: 

.. Expertongutachten oder Forschungsaufträge vel'-

gebon? 
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4.) In welchem GesamtausmaB wurden von Ihrem Ressort 1970, 1971 

und 1972 Expertengutachten und Forschungsaufträge vergeben? 

5.) Wurden diese Aufträge Hffentlichausgeschrieben? 

llelUl ja, 'Wo(~ 

6.) Iler hat sich um diese Jiufträge mi t welchem AngelJot beworben? 
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